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Ergebnisse der Bürger/innenbefragung Enzersdorf a.d. Fischa  

Wohnen in Enzersdorf a.d. Fischa  

 
Enzersdorf an der Fischa 63,6% 
Margarethen am Moos 36,4% 
  
Hauptwohnsitz 45,8% 
Nebenwohnsitz 6,8% 
keine Angabe 47,5% 

 

Wohndauer 

durchschnittliche Wohndauer: 28,85 Jahre, einige Zuzügler 
50% sind zwischen 1 und 25 Jahren in der Gemeinde 
 

Demographische Daten 

männlich 49,1% 
weiblich 50,9% 

 
Alter 
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Wohlfühlen und Zukunft 

 
Ich fühle mich in meiner Gemeinde wohl? 

 
   

 
 
Meine Gemeinde ist eine Gemeinde mit Zukunft? 
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fühle mich wohl Gemeinde mit Zukunft 

ja 60,3% 22,6% 

eher ja 25,0% 36,5% 

unentschieden 11,2% 21,7% 

eher nein 2,6% 15,7% 

nein 0,9% 3,5% 
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Themen 

Für die zukünftige Entwicklung unserer Marktgemeinde sind Ihrer Meinung nach folgende 
Themen wie wichtig? 

 

 

 

      Thema viel weniger 
wichtig 

weniger 
wichtig 

gleich 
wichtig 

wichtiger sehr wichtig 

      

Identität 2,6% 7,8% 42,6% 7,8% 2,6% 

Kultur 0,0% 8,5% 46,6% 33,1% 11,9% 
Vielfalt 3,5% 4,4% 40,4% 34,2% 17,5% 

Freizeit 0,9% 9,5% 31,9% 38,8% 19,0% 

Soziales Engagement 1,7% 1,7% 34,2% 41,0% 21,4% 

Wohnen 1,7% 6,0% 29,9% 40,2% 22,2% 

Image der Gemeinde 4,4% 9,6% 30,7% 31,6% 23,7% 

Familien 1,7% 2,6% 24,3% 46,1% 25,2% 

Bildung 0,0% 5,2% 26,7% 42,2% 25,9% 

Innovation 0,9% 9,7% 23,0% 39,8% 26,5% 

lokale Wirtschaftslage 2,6% 6,0% 26,5% 35,9% 29,1% 

Kommunikation 1,8% 4,4% 29,8% 34,2% 29,8% 

Miteinander 0,0% 1,7% 30,8% 37,6% 29,9% 

Raumplanung 1,7% 1,7% 24,1% 39,7% 32,8% 

Region 0,9% 4,3% 22,2% 38,5% 34,2% 
BürgerInnenbeteiligung 0,9% 1,7% 24,3% 37,4% 35,7% 

Umweltschutz 0,0% 0,9% 22,6% 36,5% 40,0% 

Energien 2,6% 4,3% 19,7% 30,8% 42,7% 

Gesundheit 1,7% 3,4% 6,8% 39,3% 48,7% 
Nahversorgung 2,6% 1,7% 9,6% 34,8% 51,3% 

Verkehr 2,6% 4,3% 10,3% 23,1% 59,8% 
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Einbeziehung der Bevölkerung 

 
Wie groß ist Ihrer Meinung nach derzeit die Einbeziehung der GemeindebürgerInnen in         
Entscheidungen? (Zutreffendes bitte ankreuzen) 

 

 
sehr groß 4 % 
groß 23 % 
mäßig 34 % 
gering 22 % 
sehr gering 17 % 

 

 
 
 
Margarethen           Enzersdorf 
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Information über die Gemeinde 

 
Wie beurteilen Sie die Information über das Geschehen und die Aktivitäten in der Gemeinde? 
(Zutreffendes bitte ankreuzen) 

 

 
sehr gut 10 % 
gut  39 % 
mäßig 35 % 
schlecht 9 % 
sehr schlecht 7 % 

  

 
 
Margarethen             Enzersdorf 
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Verbesserung bei der Information 
 
Wenn Sie etwas an der Information ändern/verbessern könnten, was wäre das? 

 
 
Mitreden, ernstgemeinte BürgerInnenbeteiligung als gelebte Praxis 
Jeder der Einwohner sollte die Möglichkeit haben eine gemeinsame Info herauszugeben 
alle 3 Monate Infoabend mit anschl. Möglichkeit zur Diskussion Reflexion Zukunft  
Diskussionsabende 
mehr Info direkt an den Bürger  
mehr Projekte mit Bürgerbeteiligung 
mehr Info für Bürger jeder Partei 
Bürgernähe immer zeigen - nicht nur vor den Wahlen  
Bürger- und Diskussionsabende  
Gde Vertreter mehr für Dorferneuerung tun 
mehr Bürgertreffen im Voksheim oder in M Stube  
Infoveranstaltungen bei wichtigen Fragen 
mehr Infoveranstaltungen 

 
Qualität der Aussendungen verbessern,  
Veranstaltungskalender zu Heurigen lastig 
übersichtlich gestaltete Informations-Flugblätter 
mehr Sachlichkeit in Aussendungen 
mehr Infos über geplante Aktionen  
neutrale Gdezeitung 
mehr Berichte von Vereinen im Dorfblick  
Info kurz gefasst 
Kompetent - richtige Auskunft von Verwaltung 
Übersichtliches Format und einheitl. Form 
Verwendung von Umweltpapier bei Aussendungen 
 

Gezielt Zielgruppen ansprechen 
Jugend ansprechen 
 

Gezielte Aktivitäten, die dem Austausch und der Kommunikation dienen 
Bürgerfest 
 

Deutliche Versachlichung der Informationen  
weniger Provokation und Selbstbeweihräucherung 
Parteipolit. Differenzen nicht in der Öffentlichkeit austragen 
keine politische Schuldzuweisung 
nicht streiten 
sofortiger Verzicht auf Streitigkeiten 
keine pol. Schuldzuweisung 
sachliche Info keine Angriffe 
keine Hickhack-Aussendungen  
weniger Politik mehr gemeinsames Handeln 
keine Streitereien  
Streitigkeiten ablegen 
weniger parteipol. Hickhack 
kein Anschwärzen anderer Parteien über GdeMedien 
miteinander nicht gegeneinander 
weniger Parteienstreit 
Andere Parteien nicht schlecht machen 
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weniger gegenseitige Beschuldigungen der Politiker  
Hasstirade einstellen 
Streitereien und Untergriffe vermeiden 
Streitigkeiten ablegen 

 
Transparenz der Informationen 
geplantes Vorhaben und der Kosten Info 
Infos wahrheitsgemäß weitergeben 
frühere Info über geplante Projekte 
 

Erweiterung der Inhalte  
mehr Bildungsangebot 
mehr Vorträge 
 

Unterschiedliche Informationsträger nutzen 
Infotafeln im Ort 

Schwarzer Tafel angeschlagen 
Flugblätter 
Briefumfragen 
 

Quantität der Informationen 
Dorfblick monatlich 
regelmäßige Aussendungen 
 

Direkte Kontakte 
Bgm. Sprechstunde auch in MM 
Gde Vertreter gehören unters Volk 
 

Neue Medien besser nutzen 

Newsletter der Gemeinde über Internet 
Facebookseite 
Twitter  
Info Newsletter 
 

Gesprächsklima zwischen einzelnen Gruppen 

 

Quelle: http://www.comedix.de Abfrage vom September 2012 

http://www.comedix.de/
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Wie beurteilen Sie die Kommunikationskultur zwischen / unter … 

 
 sehr schlecht schlecht mäßig gut sehr gut 
      
Gemeindevertreter/innen 27,4% 34,5% 15,9% 18,6% 3,5% 
      
Bevölkerungsgruppen 5,2% 13,8% 43,1% 31,9% 6,0% 
      
Verwaltung - Bevölkerung 5,2% 17,4% 38,3% 31,3% 7,8% 
      
Politik-Bevölkerung 14,5% 16,2% 36,8% 20,5% 12,0% 
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Bereitschaft zur Mitarbeit 

 
Wie groß ist Ihre eigene Bereitschaft, an der Zukunft unserer  Marktgemeinde Enzersdorf a.d. 
Fischa aktiv mitzuarbeiten?   (Zutreffendes bitte ankreuzen) 

 
sehr groß 8,6% 
groß 30,5% 
mäßig 41,9% 
gering 9,5% 
sehr gering 9,5% 
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Enzersdorf a.d. Fischa ist für mich… 

 
Unsere Marktgemeinde Enzersdorf a.d. Fischa ist für mich………….. 

 

 
beweglich 0,91 0,02 0,93 statisch 

modern 0,79 0,27 1,06 konservativ 

unfreundlich 0,65 0,57 1,22 freundlich 

verschlossen 0,83 0,20 1,03 aufgeschlossen 

jung 0,34 0,34 0,68 alt 

bürokratisch 0,89 0,07 0,96 bürgernah 

städtisch 0,35 1,26 1,61 ländlich 

interessant 0,80 -0,03 0,77 uninteressant 

fad 0,86 -0,03 0,83 kreativ 

anziehend 0,89 0,16 1,05 unattraktiv 
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Bisherige Aktivitäten 
Welche bisherigen Aktivitäten in unserer Marktgemeinde Enzersdorf a.d. Fischa sind Ihnen in 
den letzten 5 Jahren positiv aufgefallen? 

 
Spielplatz 47 
Kulturveranstaltungen 9 
Advent 4 
Vereinstätigkeiten  4 
Fasching 5 
Feste 
Post 13 
Kulturveranstaltungen 10 
Umfahrung 2 
Schuldenabbau 6 
Klimabündnisfest 6 
Wohnbau 11 
Kinderbetreuung, -infrastruktur, -angebote 7 
Neugestaltung Kirchen/ Pfarrplatz 3 
Gelsen-Aktionen 2 
Blumenschmuck – pflege 5 
Beachvolleyballplatz  2 
Angebote für SeniorInnen 2 
Neues Heizwerk 3 
 

 
Wenn Sie an unsere  Marktgemeinde denken, was sind Ihrer Meinung nach die besonderen 
Stärken und Schwächen in folgenden Bereichen? 

Stärken der Gemeinde Enzersdorf a.d. Fischa 

 
Stärken Soziales 

 Vereine, Vereinsklima, Vielfalt, Angebote 47 

 Gesundheitsversorgung 6 

 Kultur, Angebote 11 

 Gemeinschaft 9 

 Veranstaltungen 4 

 Spielplatz  9 

 Volksheim 4 

 Integration  2 

 Sportliche Angebote 6 

 Jugend, Angebote und Förderung 2 

 Aktivitäten f. SeniorInnen 2 

 Kinderbetreuung 3 

 Jung & Alt, Gemeinschaft 4 

 FF 2 
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Stärken Ökologie – Umwelt 

 Landschaft, Umwelt, Wald, Natur, Landschaftsbild 23 

 Tiere und Pflanzen 6 

 Umweltmaßnahmen, Förderungen, Aktionen 4 

 Wege 4 

 Fischa 2 

 Energie, alternative Angebote, Klimaschutz 25 

 Biotop 4 
 
Stärken Ökonomie – Wirtschaft 

 Nahversorgung  15 

 Heurigenbetriebe, Gaststätten, Tourismus 6 

 Betriebe, Infrastruktur 14 

 Ortsgestaltungen 10 

 Lage im Raum 2 

Schwächen der Gemeinde Enzersdorf a.d. Fischa 

 
Schwächen Soziales 

 Ärztliche Versorgung, Gesundheitsversorgung 31 

 Angebote für Jugendliche, Betreuung, Jugendzentrum, Freizeitangebot für 
Jugendliche18 

 Angebote für Kinder, Betreuungen 3 

 Altenbetreuung, Pflegeangebote 5 

 Sportangebote 

 Integration 6 

 Engagement, Miteinander, Zusammenhalt , Gemeinschaft 13 

 Jung & Alt 7 

 Angebote in Kultur, Weiterbildung, Sport 16 

 Fehlende Infrastruktur (Caféhaus, Veranstaltungssaal, Freizeit-Infrastruktur) 4  
 
Schwächen Ökologie – Umwelt 

 Verschmutzung, Pflege 7 

 Infrastruktur (Eimer, Sackerl, Beleuchtung…) 7 

 Natur, Boden, Pflanzen, Wasser (Reisenbach, Trinkwasser) 18 

 Förderungen, Aktionen, Aktivitäten 4 

 Verkehr (ÖV) 3 

 Verkehr (hausgemacht) 2 

 Lärm, Luftverschmutzung 9 

 Hunde 4 

 Energie, Fernwärme, Windkraft 6 

 Reitwege, Radwege 4 

 Geschwindigkeitsbeschränkungen  
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Schwächen Ökonomie – Wirtschaft 

 Nahversorgung (Betriebe, Ärztliche Versorgung, Gasthäuser, Infrastruktur,  etc) 55 

 Raumplanung 8 

 Wegweiser, Beschilderungen, Straßen, Radwege, Sicherheitsmaßnahmen  6 

 Tourismus- Infrastruktur, Angebote 14 

 Ortsbild, Gestaltungen 16 

 Verkehrsanbindungen, Belastungen 22 

 Arbeitsplätze 3 
 

Arbeitsschwerpunkte 

 
Stellen Sie sich vor, Sie sind BürgermeisterIn unserer Marktgemeinde Enzersdorf a.d. Fischa, 
welche Arbeitsschwerpunkte würden Sie in nächster Zeit setzen? 

 

Infrastruktur, Wohnbau, Standort, Verkehr, Nahversorgung 
Straßen, Wege, Parkflächen, Radständer 11 
Verkehrsentlastung, Reduzierung, Sicherheit  11 
Öffentlicher Verkehr 10 
Wasser, Abwasser, Strominfrastruktur verbessern 7 
Wohnungen 6 
Arbeitsplätze schaffen, Betriebe, örtliche Wirtschaft 6 
Raumplanung 4 
Hochwasserschutz 2 
Ärztliche Versorgung 2 
Internet 2 

 
Ortsbild, Dorfzentren, Pflege 
Ortsbildgestaltung, Gestaltungen 8 
Gastronomie 3 
Wege 2 
Pflege  

 
Energie, Umwelt 
Ausbau alternativer Energieformen 4 
Umweltschutz 
 

Generationen, SeniorInnen, Jugend, Soziales 
Jugend 9 
SeniorInnen, Alt werden im Dorf, Angebote und Betreuung 8 
Kinder 2 
Angebot für sozial Schwache bzw. ältere Menschen stärken 
Ärztliche Versorgung 

 
Sport und Freizeit 
Sport- u. Freizeitangebote für alle Altersstufen 
Schwimmteich 
Wanderwege mit Wegweiser 
Radweg Margarethen-Enzersdorf 
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Sicherheit, Sauberkeit, Lärm 
Maßnahmen gegen Kriminalität 3 
Pflege, Sauberkeit, Hunde 3 
Fluglärm 3 
Verkehr, mehr Sicherheit f. Kinder 2 
 

Veranstaltungen, Angebote 
Bildungsangebote, Seminare, Vorträge 2 
Infostelle für Soziale Fragen 
Ausbau Kinderbetreuungsplätze 
Ordination für Facharzt bereitstellen 
Vereinsunterstützung 

 
Finanzen 
Budget sanierung, Sparmaßnahmen 6 
Transparente Finanzpolitik 
Förderungsschwerpunkt 

 
Miteinander, Beteiligungen der BürgerInnen 
BürgerInnenbeteiligungen leben 10 
Streit im GR beilegen 9 
Gemeinsame Kommunalpolitik, Verbesserung des Klimas 6 
Abschaffung des GR 3 
Effizientere Personalpolitik 2 
Frauenanteil erhöhen 
 

Sicherheit, Sauberkeit. Lärm 
Maßnahmen gegen Kriminalität 3 
Pflege, Sauberkeit, Hunde 3 
Fluglärm 3 
Verkehr, mehr Sicherheit f. Kinder 2 

 

Personen 

 
Gibt es Ihrer Meinung nach Personen, die etwas bewegen können? 
(Bitte Namen und kurze Begründung, Talent/Beruf/Funktion) angeben! 

 
 
  Christoph July 
2 Milos Matjevic 
3 Rudi Puchinger 
  Günther Strauß 
  Franz Zott 
2 Leo Heuber 
  Frau Boller 
  Josef Seyer 
  Franz Nolz 
  Rudi Edelmann 

4 Herr Plöchl 
  alle Bürger 
  Christian Lutz 
  Gerlinde Wannosek 
  Marianne Leger 
  Helga Christine Besser 
  Werner Herbert 
  Julia und Martin Jüly 
6 Michael Kober 
  Roland Floh 
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Visionen 

 
Meine Vorstellungen für die Zukunft zu meiner Gemeinde ? 
Hier können Sie Ihre Ideen einbringen 

 

 
In Ehren halt der Vater Art und Brauch ehrst du ihr Werk, ehrst du sie auch! 
auch in Margarethen Wohnungen bauen 
interessante Baugründe schaffen 
mehr Akzente für Jugend setzen 
Gemeinsame Arbeit der Politischen Lager 
Selbstbeweihräucherung im Dorfblick vermeiden 
Als Individuum in einer freundlichen netten und ländlichen Umwelt leben zu können 
Gehwege wieder Instandsetzen 
bei Neubauten auf Ortsbild achten 
wenn möglich Verbauung von Innen nach Außen 
Bündeln der Potenziale strategisches und systematische soziales Gemeindemanagement 
Gemeinde Award für tolle ehrenamtliche Leistungen 
Gründung eines Sozialmedizinischen  Zentrums Enzersdorf-Margarethen 
keine Felder verbauen 
mehr für die Bepflanzung der Hauptstr. Bäume Pflanzen 
PC Kurse auch für die Senioren sowie Weiterbildung 
Gastgarten mit Cafe Heuriger Bar  
mehr Ruhe 
allgemeiner Schwimmteich 
Einladende Restaurationsbetriebe 
Ortsverschönerung Bäume Sträucher u. Blumen 
Schaffung gemeinschaftlicher Räume 
Unterstützung von Aktivitäten die Bürger zum Gemeinwohl schaffen 
bessere Parteizusammenarbeit 
Gesundheit 
Vorträge, Kurse 
Zusammenarbeit der Fraktionen für die Gde 
mehr Miteinander 
mehr Wissen was es alles Gutes in der Gde gibt 
mehr achten auf Bio 
Treffen wie bei Agape ohne kirchlichen Hintergrund 
thermische Anlagen 
Badeteich 
Ortsverschönerung Bäume Sträucher u. Blumen 
Verkehrsinseln 
Gde Politiker die mit allen sprechen 
ein guter Händedruck und in die Augen schauen  z.B. Beim Bgm, 
mehr Sicherheit für Kinder 
Beenden Streitigkeiten der Parteien 
mehr Sicherheitsvorkehrungen 
parteipol. Streitigkeiten einstellen 
Trennung der Gde Margarethen 
eigenständiges Margarethen/Moos 
gemeinsames Arbeiten egal welche Partei 
Erneuerbare Energie 
Attraktiver für Großkonzerne werden 
Image erschaffen 
Wohnraum Erweiterung 
mehr Miteinander 
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ohne miteinander keine Zukunft 
es soll so bleiben wie es ist 
Zusammenarbeit im GR  
Bürgerfreundlicher werden 
Sonnen- bzw. Windkraftanlagen 
Radweg 
drastisch VK Beruhigung 
mehr Miteinander 
nur so weiter 
Parteieninteressen hintanstellen 
gute Verwaltung der Finanzen 
Wohlfühlgemeinde 
für jede Altersgruppe etwas Ansprechendes 
Wettkämpfe für Kinder 
Bürger sollten für die Gde Tätigkeiten übernehmen 
mehr gemeinsame Aktivität um Ortsbild zu verschönern 
mehr Bürgerschutz vor Flughafen 
Vereine mehr zusammenhalten 
keine Politik in den Vordergrund stellen 
Weitermachen 
Jugend mehr Möglichkeit zum Fußball - nicht herumlungern 
Nahversorgung forcieren 
Chancen wahrnehmen die die G 21 bietet 
Ideen schöpfen 
Lebensqualität der Wochenendruhe der Leinenpflicht und das Sackerl fürs Gackerl heben 
aus finanziellen Gründen schwierig 
bessere Busanbindung und Infrastruktur 
Ortsumfahrung 
Radweg 
Infrastruktur 
HH Ökoenergie fördern 
Pflege der Grünflächen der Gemeinde selbst übernehmen 
Bessere Anbindung ins öffentl. Verkehrsnetz 
kein politisches Hickhack 
Förderung des Zusammenhalts der Bürger 
Jugendzentrum 
Verkaufsladen für regionale Produkte 
Verkehrsberuhigungsmaßnahmen 
ein eigenständiges MM 
modern freundlich aufgeschlossen jung bürgernah interessant kreativ anziehend 
eigene Zufahrt Industriegebiet 
Nachteil der öffentl. Anbindung eliminieren 
Wiederbelebung Josefimarkt 
Verschönerung des Ortsbildes 
Wanderwege Ausbau und Beschilderung 
Restaurant 
Parkplatzmangel im Ort beheben 
Radweg zw. Enzersdorf - Fischamend asphaltieren 
Radfahrer fahren immer auf der Straße 
wesentl. sorgsamerer Umgang mit Natur und Umwelt 
mehr Gemeinschaft in den Parteien 
gute Gdeführung  
Grünschnitt 
schönere Begrünung 
auf der B 10 schöneren Kreisverkehr 
eigener Veranstaltungsraum in M für Konzerte 
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Straßen Beleuchtung und Reisenbach und Mühlwasser in Ordnung bringen und sanieren 
medizinische Versorgung 
Nahversorgung forcieren 
Möglichkeit Finanzgeschäfte 
Flughafenvertretung 
Cafe 
Bank und Bankomat 
Billa 
Flughafenproblem ändern 
meine Gde sollte Margarethen am Moos heißen mit allem was dazugehört, das hätten sich alle Bewohner schon 
lange verdient 
Fluglärm 
Ausbildung der Mitarbeiter der Gde? 
Kompetente Beratung und kurze richtige Auskunft auf Fragen 
Lebenswerter wäre der Ort durch eine Umfahrung 
günstige Wohnungen für die Jugend 
Schuldenabbau 
Gemeindetrennung  
trotz Flugzeuge weiter lebenswert machen 
Wenig Streitereien in unserer Politik 

 
 
 

 
 
 
 
Für die Auswertung: 
NÖ Dorf- und Stadterneuerung, Katzelsdorf, im Oktober 2012 
DI Alexander Kuhness (NÖ Dorf- und Stadterneuerung)  
unter Mitwirkung von: Anita Ungerböck, Mag. Marisa Fedrizzi 


